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Der Montfort-Bote gratuliert
Frau Helga Müller, Oberdorfer Straße 

15/1, zur Vollendung ihres 83. Lebensjah-
res am 8. Dezember.

Herrn Helmar Sieber, Mühlstraße 14/7, 
zur Vollendung seines 76. Lebensjahres 
am 8. Dezember.

Herrn Christian Gelewski, Mühlstraße 
62, zur Vollendung seines 79. Lebensjah-
res am 9. Dezember.

Frau Urte Schömezler, von-Kiene-Stra-
ße 23/1, zur Vollendung ihres 78. Lebens-
jahres am 10. Dezember.

Herrn Werner Winkler, Blumenstraße 
7, zur Vollendung seines 71. Lebensjah-
res am 10. Dezember.

Herrn Hermann Grözinger, St.-Anna-
Straße 8, zur Vollendung seines 78. Le-
bensjahres am 11. Dezember.

Frau Dorothea Sießegger, Eichendorff-
straße 3, zur Vollendung ihres 72. Le-
bensjahres am 11. Dezember.

Frau Brigitta Meyer, Eugen-Kauff-
mann-Straße 4, zur Vollendung ihres 90. 
Lebensjahres am 12. Dezember.

Herrn Rolf Skuppe, Heckenweg 14, zur 
Vollendung seines 71. Lebensjahres am 
12. Dezember.

Frau Gisela Wähnelt, Ernst-Lehmann-
Weg 5, zur Vollendung ihres 75. Lebens-
jahres am 13. Dezember.

Herrn Ulrich Welser, Andreas-Brug-
ger-Straße 16, zur Vollendung seines 72. 
Lebensjahres am 13. Dezember.

Herzlichen Glückwunsch, einen schö-
nen Festtag, Gesundheit und alles Gute 
für das nächste Lebensjahr.

Bereitschaftsdienste
Erreichbarkeit des ärztlichen Notdiens-

tes für Langenargen, Kressbronn, Eris-
kirch unter der Notdienst-Rufnummer

0 180 1 92 92 96
Montag bis Freitag ab 19 Uhr bis darauf 

folgender Tag 8 Uhr; Wochenende: Sams-
tag ab 8 Uhr bis Montag 8 Uhr; Feiertag ab 
8 Uhr bis darauf folgender Tag 8 Uhr.

Die Notdienstapotheken im Dienst-
kreis Lindau bis Langenargen sind von 
8:30 bis zum folgenden Tag 8:30 Uhr 

dienstbereit – im Kreis Friedrichshafen 
von 8 bis 8 Uhr. Notdienstgebühr außer-
halb der allgemeinen Ladenschlusszei-
ten: 2,50 €. Der Notdienst der Apotheken 
wurde eingerichtet, damit jederzeit für 
dringende Fälle Arzneimittel zur Verfü-
gung stehen. Apothekennotdienste sind 
gebührenfrei vom Festnetz unter Telefon

0800 00 22 833
und vom Handy unter Tel. 22 833 zu er-

fahren oder auch im Internet unter www.
lak-bw.notdienst-portal.de oder im Aus-
hang an den Apotheken zu finden.

Rettungsdienst+Feuerwehr:  Notruf 112
Krankentransport: 19222
Notdienst der Kinderärzte: Tel.: 01801-

92 92 93.
Zahnärztlicher Dienst: Zu erfragen 

über Tel.: 0 180 5 911-620.
Tierärztlicher Dienst: Tierarztpraxis 

07543/1415 (ggf. Anrufbeantworter) oder 
Rettungsleitstelle 07541/19222.

Suppenküche Samariter: Eine warme 
Mahlzeit auch mit leerer Geldbörse jetzt 
wieder samstags bei Astrid und Gottfried 
Reitemann von 13-17 Uhr in der Fried-
richshafener Straße 17/1.

Kinder / Jugendliche / Eltern
Kinderkrippe Zwergenhaus: Amthaus-

str. 13, Tel.: 07543-60 50 277, E-Mail: 
info@kinderkrippe-langenargen.de. Info 
+ Anmeldung Frau Bühler, Krippenlei-
tung, oder Frau Tischler, Kindergartenan-
gelegenheiten, Rathaus, Tel. 07543-9330-
27, E-Mail:tischler@langenargen.de. 

Qualifizierter Babytreff: Mittwochs 
für Mütter und Väter mit ihren Babys ab 
den ersten Wochen bis zu ca. 1 Jahr zum 
Austausch verschiedener Themen, die 
für Eltern im 1. Lebensjahr eines Kindes 
wichtig sind. Das Angebot ist offen für 
alle. STÄRKE-Gutscheine können ein-
gelöst werden. Von 9:30-11 Uhr im Fami-
lientreff, Amthausstr. 13, Langenargen.

Offener Montagstreff für Eltern und 
Kinder: (für alle Interessierten) mit Margrit 
Wahl in den Räumen des Rumpelstilzchen 
(Amthausstrasse): Montag 10. Dezember:  

Ab heute Freitag:

28. Weih-
nachtsmarkt 

in der 
Schulstraße

Freitag, 7. Dezember 
 von 16 Uhr bis 20 Uhr
16.30 Laternenzug:  Treffpunkt  
 16.15 an der St. Martin  
 Kirche mit Kutsche und  
 Jugendblasorchester

17.00  Eröffnung durch stv. Bürger-
meister Bernd Kleiser, 
Gedichtvorträge von 
Kindern unter Mitwirkung 
des Jugendblasorchesters 
Langenargen

Samstag, 8. Dezember 
 von 15 Uhr bis 21 Uhr
15.00 „Post von der Prinzessin“ 
+ gespielt von den Puppen- 
16:30 spielern „Kasperls Traum- 
 kiste“ im Sitzungssaal des  
 Rathauses

 16.30  Chor der Franz-Anton-Maul-
bertsch-Schule

Sonntag, 9. Dezember 
 von 14 Uhr bis 19 Uhr
15.00 „Der verloren gegangene 
+ Teddy“

16.30  gespielt von den Pup-
penspielern „Kasperls 
Traumkiste“im Sitzungssaal 
des Rathauses

17.00  Bürgerkapelle Langenargen
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Eine Weihnachtsgeschichte bei gemüt-
lichen Tee, Kaffee und Gebäck – Jahres-
ausklang mit besinnlichen Liedern und 
lustigem Schrottwichteln.

DLRG Schwimmtraining für Kinder 
und Jugendliche und Rettungsschwim-
men: Dienstags (außer in den Schulferi-
en): Kinder von 5 bis 8 Jahren, Beginn 
18:00 Uhr; Jugendliche von 9 bis 12 
Jahren, Beginn: 19:00 Uhr; Rettungs-
schwimmen und offenes Training ab 12 
Jahren, Beginn 20:00 Uhr. Ein Einstieg 
in das Rettungsschwimmen ist jederzeit 
möglich.

Stromstörung: Störfallnummer Regio-
nalwerk Bodensee Tel.: 07542/9379-299, 
Kundentel.: 07542 9379-0.

Projekt JA! – Jung für Alt: Bei die-
sem sozialen Projekt werden jugendliche 
Helfer an ältere und/oder hilfebedürftige 
Menschen vermittelt (Sozialdienst Seni-
orenwohnanlage Tel. 499028 und Gisela 
Sterk, Jugendbeauftragte der Gemeinde 
Langenargen, Tel. 9330-47).

Sozialstation St. Martin Langenargen: 
Kranken- und Altenpflege – Familien-

Amtliche Bekanntmachungen

Schulstraße wegen Weihnachtsmarkt gesperrt
Wegen des Weihnachtsmarktes und den damit verbundenen 

Auf- und Abbauarbeiten ist die Schulstraße seit Dienstag, 04.12. 
bis einschließlich Dienstag, 11.12.2012 voll gesperrt. Die Um-
leitung ist ausgeschildert und erfolgt über die Bahnhofstraße, 
Klosterstraße sowie Friedrichshafener Straße.

Sitzung des Gemeinderates
Am Montag, den 10. Dezember 2012 um 17.00 Uhr findet im 

Sitzungssaal des Rathauses eine Gemeinderatssitzung statt.
Hierzu wird freundlichst eingeladen.

Tagesordnung: –Öffentlich– 1. Bebauungsplanänderungsver-
fahren des Bebauungsplanes der Innenentwicklung „Städtle, 
1. Teiländerung“; hier: Beschluss zur öffentlichen Auslegung 
des Planentwurfs zum Bebauungsplan der Innenentwicklung 
„Städtle, 1. Teiländerung“ gem. § 13 a BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 
BauGB – 2. Bebauungsplan „Unterdorf“; hier: Änderung des 
Bebauungsplanes „Unterdorf“ im vereinfachten Verfahren gem. 
§ 13 BauGB unter der Bezeichnung „Unterdorf, Änderung Flst. 
305“: Satzungsbeschluss – 3. Erlass einer Rechtsverordnung 
über den Sonntagsverkauf anlässlich der „Saisoneröffnung 
2013“ am Sonntag, 28.04.2013 – 4. Bauvoranfrage zum Abbruch 
der bestehenden Gebäude Am Schwediwald 26 und 26/1, sowie 
Untere Seestraße 146 und Erstellung von 2 Mehrfamilienhäu-
sern inklusiv Aufzügen und Tiefgarage, Am Schwediwald 26/1, 
Flst. 2018/2, 2018/3, 2020/1, 2021/1, 2021/4, 2021/5 und 2021/6 
– 5. Beschlussfassung über die eingegangenen Spenden und 
Zuweisungen bei der Gemeinde Langenargen und bei der Stif-
tung „Hospital zum Heiligen Geist“ – 6. Bekanntgabe der in 
der letzten nichtöffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse und 
sonstige Bekanntgaben – 7. Anfragen und Anregungen.

Wasseruhren werden abgelesen
Ab 10. Dezember 2012 bis Mitte Januar 2013 werden die 

Wasseruhrenableser der Gemeinde Langenargen zur Ermitt-
lung des Wasserverbrauchs 2012 in Langenargen und in den 
Ortsteilen Bierkeller-Waldeck und Oberdorf die Wasseruhren 
ablesen. Die Ableser können sich durch einen von der Gemein-
de Langenargen ausgefertigten Dienstausweis ausweisen. Wir 
bitten Sie, die Wasseruhren leicht zugänglich zu machen.

Langenargen, 05.12.2012
 Bürgermeisteramt: gez.: Rolf Müller, Bürgermeister

Pflegestützpunkt im Bodenseekreis: 
Kostenlose und neutrale Info + Beratung 
zum Thema Pflege für Betroffene, Ange-
hörige und Interessierte, über gesetzliche 
und kommunale Leistungen, regionale 
Dienstleister und Betreuungsangebote 
sowie Hilfe bei der Antragstellung. Land-
ratsamt Bodenseekreis, Glärnischstr. 1-3, 
Zi G 102, Mo-Fr, 9-12, Do 14-17. E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@bodenseekreis.de.

AIDS- und STD-Beratungsstelle im 
Gesundheitsamt FN (Albrechtstraße 75): 
Tel. 0 75 41 / 204 58 60. Beratung hinsicht-
lich sexuell übertragbarer Krankheiten; 
kos tenlose anonyme HIV-Tests, jeweils 
mittwochs von 15–17 Uhr möglich. Ter-
mine auf Anfrage. Infos im Internet www.
boden seekreis.de/gesundheitsamt

Erziehungs-, Familien- und Jugend-
beratung: Caritas Bodensee-Ober schwa-
ben, Katharinenstr. 16, Fried richshafen, 
Tel. 07541/3000-40. 

Beschützendes Haus Bodenseekreis: 
Telefonische Erreichbarkeit: Tel.: 07541/ 
4893626 von Mo-Fr 8:30-15 Uhr. Inter-
net: www.frauenhaus-bodenseekreis.de. 

pflege: Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr u.n. 
Vereinbarung. Tägl. rund um die Uhr: 
Tel. 1270 – Essen auf Rädern: Elisabeth 
Friedrich (werktags erreichbar von 8:30-
10 Uhr, Tel. 964267).

Nachbarschaftshilfe Langenargen: 
Marianne Weber, Tel. 07541/82800, an-
zutreffen in der Sozialstation, Kloster-
straße 35, LA, Donnerstag 9-12 Uhr.

AmbuCare – Pflegestützpunkt Ambu-
lante Pflege, Betreutes Wohnen, Tages-
pflege: Ursula Kottsiepe, 07541 / 3864833, 
Mariabrunner Straße 71, Eriskirch.

Seniorenberatung in Langenargen: 
jeweils Di und Mi im Sozialdienstbüro 
der Seniorenwohnanlage in der Eugen-
Kauffmannstr. 2. Um telefonische Voran-
meldung unter Tel. 499028 wird gebeten.

Hilfe für überschuldete ehemals 
Selbstständige, Bürgschaft geschädig-
te Frauen, Arbeitnehmer/-Innen: DGV 
Deutsche Gesellschaft zur Förderung der 
Verbraucherentschuldung e.V., Ratsu-
chende erhalten innerhalb von 6-10 Tagen 
einen Termin. Weitere Infos und Termin-
vereinbarung unter Tel. 0761/292869-0.

Sie sind noch auf der Suche nach einem passenden Weihnachts-
geschenk? Die Souvenirs der Tourist-Information Langenargen 
sind nicht nur bei Urlaubsgästen, sondern auch bei Einheimischen 
sehr beliebt. Im Angebot sind u.a. folgende Artikel: Handtücher, 
Badetücher, Poloshirts, Shopping-Taschen, Langenargen-DVD, 
Langenargen-Bildband, Buchreihe „Langenargener Geschich-
ten“, Bodensee-Monopoly, Saisonkarten Strandbad Langenargen 
und Münzhof-Abo. Die Geschenkartikel sind ab sofort in der Tou-
rist-Information erhältlich. Die Tourist-Information ist in der Vor-
weihnachtszeit von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr geöffnet. 
– Schon heute an den nächsten Sommer denken: Die Liegestühle 
der Tourist-Information sind ein originelles Weihnachtsgeschenk 
für alle, die den nächsten Sommer schon herbeisehnen. 

Der besondere Geschenktipp: 
Souvenirs der Tourist-Information Langenargen
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Erscheinungstermine 
des Montfort-Boten über 

Weihnachten/Neujahr
Die Weihnachtsausgabe des Montfort-

Boten erscheint am Freitag, 21. Dezember 
2012. Der Redaktionsschluss für redaktio-
nelle Beiträge und auch Anzeigen ist vorver-
legt auf Montag, 17. Dezember, 16:00 Uhr. 
Anzeigen, vor allem Weihnachts- und Neu-
jahrsgrüße, werden von Ihren Geschäfts-
freunden und Bekannten in dieser Ausga-
be erwartet. Kopien der Anzeigen aus der 
Weihnachtsausgabe 2011 erhalten Sie über 
Ihren Anzeigenberater.

Zwischen Weihnachten und Neujahr er-
scheint kein Montfort-Bote. Durch die Lage 
der Feiertage wird die erste Ausgabe im 
neuen Jahr erst am Freitag, 11. Januar 2013 
erscheinen können (MB 1/2). Anzeigen 
und redaktionelle Texte wie Kirchennach-
richten sollten deshalb am 21. Dezember 
den ganzen Zeitraum von 21. Dezember bis 
Donnerstag, 10. Januar abdecken. Redakti-
onsschluss für die erste Ausgabe in 2013 ist  
Dienstag, 8. Januar um 16 Uhr, Anzeigen für 
den Anzeigenteil bis spätestens Mittwoch, 
9. Januar, 10 Uhr.   Verlag und Redaktion

(Frauen- und Kinderschutzhaus).
Selbsthilfegruppe für Angehörige von 

alkohol- und medikamentenabhängi-
gen Menschen: Mehrgenerationenhaus, 
Spi tal straße 3 in Markdorf, Infotelefon 
07555/ 919841, Treff jeden Do. 19:30 Uhr

Es wird eingeladen
DRK-Gruppe Langenargen: Heute 

Freitag, 7. Dezember, 20 Uhr: Dienst-
abend: Thema: Fallbeispiele (Jäger); und 
Einteilung Fasnetsdienste.

Jahrgang 1931: Sonntag, 9. Dezember 
(2. Adventssonntag): 11.30 Uhr: Jahres-
ausklang mit Mittagessen im Hotel „Lö-
wen“.

Montagsturnerinnen Gruppe Moni 
Grandl und Angelika Couturier: Mon-
tag, 10. Dezember, 18 Uhr, im El Grecco 
(ehem. Magg, visa-vi Bahnhof): Weih-
nachtsfeier.

Jahrgang 1942: Dienstag, 11. Dezem-
ber, ab 15:00 Uhr: Kaffeekränzchen in 
der SBS. Bitte um Anmeldung bei Irm-
gard, Tel. 3172.

Jahrgang 1938: –Voranzeige– Freitag, 
14. Dezember, ab 14:30 Uhr, in der SBS: 
Kaffeeplausch mit Thema: Programm für 
2013 und Bilderschau.

Aus der Kunstszene
Produzenten-Galerie im Kavalier-

haus: „Wasser.de“ – Malerei, Fotografie 
mit Siegi Treuter, Barbara Knoglinger-
Janoth und Silke Sautter-Walker. Gast-
Künstler: Detlef Fellrath. Bis 22. Dezem-
ber 2012 (Do-Sa 14-18 Uhr, So 11-18 Uhr). 
– Sonntag, 9. Dezember ab 14:30 Uhr 
sind Interessierte zudem eingeladen: In-
grid Koch sinniert charmant schwäbisch 
über das Thema „Kunst, Advent und…“ 
Begrüßung durch Vanessa Volkwein 
(Kulturamt Langenargen).

Krippenausstellung – Voranzeige- Am 
3. Adventswochenende (15./16. Dezem-
ber) im katholischen Gemeindehaus Lan-
genargen: Krippen des Langenargener 
Krippenbaumeisters Werner Dillemann 
(Sa 14-19 Uhr, So 10-18 Uhr), Eintritt frei.

Allgemeine Hinweise
Bücherei, Lese- und Aufenthaltsraum 

im Münzhof: PC mit Internetzugang. 
Öffnungszeiten: Di 10-12 und 15-18 Uhr, 
Mi 15-18 Uhr, Do 10-12 und 15-19 Uhr, 
Freitag 15-18 Uhr. Ansonsten steht allen 
Zeitungslesern das „Haus am Gondelha-
fen“ zur Verfügung.

Öffnung des Recyclinghofes: Fr 15-
17 Uhr, Sa 9-12 Uhr.

Öffnungszeiten der Tourist-Informati-
on: Bis einschl. Februar 2013: Montag 
bis Freitag nur 9:00 bis 12:00 Uhr.

LESEZEIT 
der Bücherei im Münzhof

„Mama Muh feiert Weihnachten“ von 
Jujja Wieslander und Sven Nordqvist, 
vorgelesen von A. Pfleiderer. Heute Frei-
tag, 7. Dezember, um 15 Uhr. Bald ist 
Weihnachten! Weil die Krähe nicht war-
ten kann, hat sie ihre Geschenke schon 

ausgepackt und nichts mehr ist übrig für 
den Weihnachtsabend. Nun ist sie ganz 
traurig... Da muss Mama Muh sich et-
was einfallen lassen! Alle Kinder ab vier 
Jahren sind herzlich eingeladen. Im An-
schluss an die Geschichte wird noch ge-
bastelt, Eintritt frei!

Showrige Weihnachten im Münzhof
Am Mittwoch, 12. Dezember wird im 

Münzhof um 20 Uhr ein „Fest des Frie-
rens“ gefeiert. Nicht weil im Münzhof 
die Heizung ausgefallen ist, sondern weil 
das Duo Hinz und Kunz mit diesem Pro-
gramm die Weihnachtszeit beleuchten.

Unterschiedliche Auffassungen von 
festlicher Stimmung bilden die Basis 
dieser Comedy-Revue zweier exzellenter 
Musiker und wunderbarer Komiker. 

Karten für das Programm erhalten 
Interessierte an allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen sowie bei der Tourist-Infor-
mation Langenargen unter 07543/933092 
oder im Internet unter www.langenar-
gen-tourismus.de .

Weihnachtssingen unter dem 
Christbaum

–Voranzeige– Schon heute möchte die 
Langenargener Frauengruppe, die wie-
der den Weihnachtsbaum vor dem Rat-
haus mit Goldkugeln und ebensolchen 
Sternen geschmückt hat, zum „Weih-
nachtssingen unter dem Christbaum“ 
einladen und zwar auf Samstag, 15. De-
zember. Also, wer gerne traditionelle 
Advents- und Weihnachtslieder hört und 
mitsingt, der merkt sich den Termin jetzt 
schon vor: Morgen Samstag in einer Wo-
che mit Beginn um 17 Uhr beim Rathaus. 
Natürlich gibt‘s zum Aufwärmen wie-
der Kinderpunsch und Glühwein sowie 
Grillwürste. 

Lieder und Geschichten zur Weih-
nachtszeit in der Kirche St. Martin
–Voranzeige– Auf Sonntag, 16. De-

zember ab 16 Uhr lädt der Männerge-
sangverein „Frohsinn“ Langenargen in 
die katholische St. Martinskirche ein: 
Der Männerchor bringt „Lieder und 
Geschichten zur Weihnachtszeit“ zum 
Vortrag. Martin Beck wird an der Orgel 
begleiten, die Geschichten erzählt Ha-
rald Ulrich, der Eintritt ist frei, Spenden 
werden erbeten für die Palliativpflege der 
Sozialstation St. Martin. Der MGV Froh-
sinn macht schon heute auf den Termin 
aufmerksam und hofft auf guten Besuch, 
zudem freut er sich auf die bekannt gute 
Akkustik in der St. Martinskirche und 
die Begleitung an der Orgel durch Martin 
Beck.

Drittes Benefizkonzert von „Southma-
de“ zu Gunsten des Tierheim-Projekts 
der Tierfreunde Bodenseekreis e. V.
„Der Münzhof war voller zappelnder 

Beine, wackelnder Hüften und glückli-
cher Gesichter! Danke, Danke, Danke für 
dieses tolle Erlebnis!“ So schrieb ein Fan 
nach dem ersten Benefizkonzert in das 

Gästebuch der Rock‘n-Roller. Southmade 
spielt laut Presse „Rock‘n Roll vom Feins-
ten“ und darf sich „eine der aufregends-
ten Live-Bands, die der Rock‘n‘Roll im 
neuen Jahrtausend zu bieten hat“, nen-
nen. Von Gene Vincent bis zu Tom Petty, 
von Johnny Cash bis zum King himself 
– Southmade wird den Größten der Rock-
geschichte gerecht. Leidenschaftlicher 
Rock‘n‘Roll der mitreißt, der berührt, 
der alles ist, nur nicht verstaubt. Die fünf 
Vollblutmusiker von Southmade sind der 
Garant dafür.

–Voranzeige– Das neuerliche Konzert 
beginnt am 29. Dezember im Münzhof 
Langenargen um 20 Uhr, Einlass ist um 
19 Uhr, Karten im Vorverkauf und an der 
Abendkasse. Die Idee als Weihnachts-
geschenk: „Freude schenken und Gutes 
tun“ – Hier gibt es Karten: Tierarztpraxis 
Dr. med. vet. Barbara Staudt, Amthausstr. 
39, 88085 Langenargen, T: 07543-1415; 
Buchhandlung See-Verlag Uschi Kose-
mund, Karlstraße 39, Friedrichshafen, 
Tel.: 07541-21579 oder ganz einfach on-
line unter www.southmade.at.

Die Filmszene Münzhof
zeigt am Donnerstag, 13. Dezember 

um 20:00 Uhr „Und wenn wir alle zu-
sammen ziehen“ – Inhalt: Fünf lang-
jährige Freunde, fünf Charaktere, wie 
sie unterschiedlicher nicht sein könnten 
(u.a. Geraldine Chaplin, Jane Fonda und 
Pierre Richard). Claude: der ewige Lieb-
haber. Annie und Jean: sie bürgerlich 
und angepasst, er immer noch politischer 
Aktivist. Und Jeanne und Albert: die 
Feministin und der Bonvivant. Sie wer-
den zusammenziehen und unter einem 
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Freitag, 7. Dezember 2012

15:00 Lesezeit für alle Kinder ab 4 Jahren, Anmeldung: Tel. 07543/2559 
 erforderlich, Eintritt frei                                                                 in der Bücherei im Münzhof

17:00 bis 20:00   28. Langenargener Weihnachtsmarkt: beim Rathaus 
16:15  Laternenzug  (Treff: St. Martin Kirche) 
17:00 Eröffnung und Gedichtvorträge durch Kinder – Musikalische Umrahmung

Samstag, 8. Dezember 2012

15:00 bis 21:00   28. Langenargener Weihnachtsmarkt: beim Rathaus 
15:00 und 16:30 Uhr Puppenspiel (im Sitzungssaal des Rathauses) 
16:30 Uhr Chor der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule

Sonntag, 9. Dezember 2012

14:00 bis 19:00   28. Weihnachtsmarkt: 
15:00 und 16:30 Uhr Puppenspiel (Sitzungssaal Rathaus)  beim Rathaus 
17:00 Uhr Musikalischer Ausklang mit der Bürgerkapelle

Mittwoch, 12. Dezember 2012

20:00  Hinz und Kunz: „Fest des Frierens“– Comedy-Revue zweier  im Münzhof 
exzellenter Musiker und wunderbarer Komiker – Vorverkauf bei der 
Tourist-Information, Tel. 07543/9330-92, Eintritt

Samstag, 15. Dezember 2012

17:00 Weihnachtssingen unter dem Christbaum  vor dem Rathaus

Dach gemeinsam den Rest ihres Lebens 
verbringen. Um das Miteinander in der 
Wohngemeinschaft leichter zu gestalten, 
heuert Jeanne den jungen Student Dirk 
(Daniel Brühl) an, dessen Anwesenheit 
verborgene Wünsche und bislang streng 
gehütete Geheimnisse an den Tag bringt. 
–Eintritt–

Aus der Nachbarschaft
Rorate in der Kapelle am Schleinsee: 

Der KreislandFrauenverband Tettnang 
lädt in Zusammenarbeit mit dem Bil-
dungs- und Sozialwerk der Landfrauen 
alle Frauen vom Land heute Freitag, 7. 
Dezember morgens um 6:30 Uhr zum 
Rorate in der Kapelle am Schleinsee 
ein. Nach der Messe gehen wir gemein-
sam zum Frühstücken ins Hofcafe am 
Schleinsee. 

Improshnikov  Improvisationstheater: 
Samstag 8. Dezember um 20 Uhr im Kul-
turschuppen am Gleis 1 in Meckenbeu-
ren. 

Landgasthof „Zum Ritter“ in Laim-
nau: Himmlische  Saitenklänge zum Ad-
vent mit „Corda“, dem Saitenensemble, 
mit dabei Erika Walter: Sonntag, 9. De-
zember 15:30 Uhr, Saalöffnung 14 Uhr, 
Eintritt!

Adventskonzert in Kressbronn: Zu sei-
nem Adventskonzert am 2. Adventssonn-
tag, 9. Dezember lädt der Chor der katho-
lischen Kirchengemeinde Kressbronn in 
die katholische Pfarrkirche Kressbronn 
ein. Der Chor unter der Leitung von Ste-
fan Heitz bringt eine moderne Messkom-
position, die „Missa Lindaviensis“ des 
Vorarlberger Komponisten und Organis-
ten Günther Fetz zur Aufführung. Der 
Komponist selbst wird auch den virtuo-
sen Orgelpart übernehmen. Außerdem 
sind barocke Orgelstücke, Orgelimpro-
visationen und Adventschoräle von J. S. 
Bach zu hören. Das Konzert beginnt um 
18.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Spenden 
erbeten.

Ausstellung im Naturschutzzentrum 
Eriskirch: Die bis Do von 14-16 Uhr, Frei-
tag von 9-12 Uhr und an So- und Feier-
tagen von 14-17 Uhr. Dauerausstellung 
über die Natur am Bodensee auch die 
Wechselausstellung „Baden-Württem-
berg – Landschaft im Wandel“. Der Ein-
tritt ist frei.

Gesundheitsreform trifft die  Hin-
terlandbühne Kressbronn: „Gute Bes-
serung“ von Bernd Gombold, heißt das 
neue Stück, welches die Hinterlandbüh-
ne Kressbronn probt. Kartenvorverkauf 
Telefon. Nr. 07543/6984 täglich (außer 
So) von 18-19 Uhr. .

„Indien-Rajasthan – eine Motorrad-
reise durch Raum und Zeit“: Wieder-
holung der Diaschau mit Markus Spieth 
im Naturschutzzentrum: Indien, konkret 
Rajasthan im Norden des Subkontinents, 
hat Markus Spieth in den Bann gezo-
gen. Bei der Premiere seines digitalen 
Diavortrags im Naturschutzzentrum 
Eriskirch war der Andrang so groß, dass 
er am Donnerstag, den 13. Dezember, 

Die Seegfrörne, ein Jahrhundertereignis. Wer 
hat noch Bild- und Zeitungsmaterial etc., 
Geschichten um die Seegfrörne – eben alles 
– was man für eine Ausstellung verwenden 
könnte? Langenargen plant zusammen mit der 
schweizer Stadt Arbon die Zusammenstellung 
einer Dokumentation (Ausstellung). Alle, die 
etwas dazu beitragen können, sind eingeladen 
zu einer ersten Sitzung auf heute Freitag, 7. 
Dezember, ab 16 Uhr in die Seniorenbegeg-
nungsstätte Langenargen. Wir freuen uns auf 
reges Interesse:   A. Fuchs und A. Jäger

wiederholt wird. Der kostenlose Vortrag 
(Spende erbeten) beginnt um 20 Uhr 
im Naturschutzzentrum Eriskirch (ehe-
maliger Bahnhof). Aufgrund begrenzter 
Platzzahl empfiehlt es sich, frühzeitig zu 
kommen.

„Von Eichhörnchen, Rehen und Weih-
nachtsbrötchen“ – Kinderaktion des Na-
turschutzzentrums Eriskirch: Eine ganz 
besondere Adventsaktion für Kinder ab 
8 Jahren haben die beiden Praktikan-
ten des Naturschutzzentrums Eriskirch, 
Franziska und Tobias, am Mittwoch, den 
12. Dezember geplant: Im Eriskircher 
Gemeindewald heißt es erst einmal die 
Spuren von Wildtieren zu entdecken. 
Tief im Wald wird dann gemeinsam ein 
Unterschlupf gebaut und ein schön hei-
ßer Kinder-Punsch gebraut. Mit vielen 
Spielen geht die Zeit schnell vorbei, be-
vor zum Schluss den Waldtieren als Gast-
geschenke auch noch ein paar Nüsse 
und Karotten als Leckerbissen ausgelegt 
werden…Die etwa 2½-stündige Aktion 
beginnt um 15 Uhr an der Einfahrt des 
neuen Obstmarkts Spanagel nahe Kauf-
land Eriskirch. Unkostenbeitrag, eine 
Anmeldung beim Naturschutzzentrum 
ist notwendig (0 75 41-81 888).

Ralph Kolars: Heimat und an-
dere -bälle. Eine kabarettistische 
ReProspektive –Voranzeige– Die Halle 
ist weg. Und der Heimatball auch, zu-
mindest noch für das nächste Jahr. Doch 
es naht Trost in dieser dunklen Zeit. Ral-
ph Kolars hat in seiner Sammlung von 
fast zehn Jahren Heimatballauftritten, 
unzähligen Unterkirchenbällen, Jahr-
buch- wie Kulturmatineen und -soireen, 
HGV- wie Ländejubiläen und sonstigen 
anlässlichen Aus- und Einlassungen  ge-

kramt und eine Art „Best-of“-Programm 
zusammengestellt. Herausgekommen ist 
ein nicht nur fastnächtliches Kabarett-
programm und das nicht nur für Kress-
bronner. Samstag, 15. Dezember um 20 
Uhr in der Aula der Nonnenbachschule 
Kressbronn, Schulweg 10. Karten bei 
der Tourist-Information Kressbronn, Im 
Bahnhof, Tel.: 07543 9665-0 erhältlich.

Kolpingsfamilie Neukirch spielt wie-
der Theater: Der Vorhang der Neukir-
cher Theaterbühne öffnet sich wieder für 
eine Komödie in 3 Akten von J.B.P. Mo-
lière: „Scapinos Gaunerstücke“. Premi-
ere am Stefanstag,  26. Dezember 2012. 
Weitere Termine, Kartenvorverkauf und 
Vorbestellung im Haus Silvester, Mitt-
woch bis Freitag von 15 bis 18 Uhr Tel.: 
0175/1913475.

„Winterzauber mit asll about da-
venport – Die garantiert schönste Ein-
stimmung auf Heiligabend: –Voranzei-
ge– Soul und Pop im Dialog mit leicht 
beswingtem Jazz, eigens arrangiert, in-
terpretiert und mit einer unter die Haut 
gehenden Dynamik. Dazu: Ricchis mo-
bile Cocktailbar wird für Sie wunderba-
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Veranstaltungs
kalender

vom 10. Dez. bis 
zum 14. Dez. 2012 

Cafeteria geöffnet 
Di bis Do 14-17 + 

Fr 16:30 bis 18 Uhr

Montag, 10. Dezember
 8:30 VHS-Italienisch
 9:00 VHS-Italienisch
 9:00 Gymnastik
 9:30 Tennis
10:00  VHS-Italienisch
10:45 VHS-Englisch
11:00 Tennis
14:30 Beiratssitzung
16:00 Englisch-Konversation

Dienstag, 11. Dezember
 8:30 VHS-Englisch
10:00 Nordic-Walking
10:15 VHS-Englisch
14:30 Jahrgängertreffen 1924
15:00 Jahrgängertreffen 1942
19:30 VHS-Französisch

Mittwoch, 12. Dezember
 8:30 VHS-Italienisch
10:00 VHS-Italienisch
10:00 VHS-Spanisch
11:00 Tennis
12:30 Tennis
14:00 Skat
14:30 Singen

Donnerstag, 13. Dezember
Abschluss-Wanderung i. Missen
(Gruppe Krebs) s. Aushang i. d. SBS
10:30 Marktfrühschoppen
14:00 Kartenspiele
14:30 Jahrgängertreffen 1925
18:30  Bridge

Freitag, 14. Dezember
 8:30 Advents-Frühstück mit Rudi
  und Tombola
14:00 Schnitzen (Schule)
14:30 Weihnachtsfeier Jahrg. 1938
17:00 Holzhock in der SBS

    Besondere Hinweise: Mo. 17. Dez., 
10 Uhr: Aquarell-Malen – Die. 18. 
Dez., 16 Uhr: Vorstellung der Istan-
bul-Reise 2013 – Mittw. 19. Dez., 14 
Uhr: Kultur: Weihnachtlicher Nach-
mittag – Freitg. 21. Dez., 14:30: Weih-
nachtfeier in der SBS. – Danach ist die 
SBs geschlossen bis einschließlich 6. 
Januar 2013.

re Cocktails zaubern. Da wir an diesem 
Abend nicht wie üblich bestuhlen, gibt es 
keine Platzkarten. Freitag 14. Dezember 
um 20 Uhr im Kulturschuppen am Gleis 
1, Vorverkauf bei Spielwaren Gresser 
Tel. 07542/4711.Samstag den 15.12.2012, 
19.00 Uhr, 

Stadttheater Lindau: Händel in Har-
lem: Dieses Konzert schickt Händel auf 
eine fiktive Reise nach Harlem, New 
York. Daniel Schnyder (Saxophon/Flö-
te), Stefan Schulz (Bassposaune), Adam 
Taubitz (Geige). Die Theaterkasse (An 
der Kalkhütte 2a, direkt neben dem 
Haupteingang des Stadttheaters) ist ge-
öffnet Mo-Sa. 10.00-13.30, Mo-Do. 15.00 
- 17.15, Telefon: 08382 944 650. print@
home Tickets und weitere Informationen 
unter www.kultur-lindau.de, 24 h Hot-
line 01805 700 733. Karten sind außer-
dem erhältlich bei der Lindau Tourismus 
und Kongress GmbH, im Lindaupark und 
bundesweit bei allen reservix Vorver-
kaufsstellen.

Tettnanger Theatertage 2013: DIE 
WITWEN – Lustspiel in drei Akten: Das 
Erstlingswerk von Ludwig Thoma, ge-
schrieben 1899, überarbeitet von Georg 
Lohmeier. Von der Theatergruppe der 
Kolpingsfamilie wurde der Dreiakter vom 
Bayrischen ins Schwäbische adaptiert. 
Spieltermine: Freitag 4. Jan. 18.30 Uhr, 
Samstag 5. Jan. 14 und 18.30 Uhr sowie 
Sonntag 6. Jan. 16 Uhr im Gemeindezent-
rum St. Gallus TT beginnt der Vorverkauf 
jetzt am Samstag, 8. Dez. beim Schuhhaus 
Jung, Karlstraße 26, TT, 07542 / 6944. An 
der Theaterkasse dann noch Restkarten.

Deutsches Rotes Kreuz 
Betreute Seniorenreisen 

Busreise zur Kur- und Erholungsreise  
nach Montegrotto/Italien vom 30. April 
- 11. Mai 2013 (12 Reisetage). Eingela-
den sind Seniorinnen und Senioren. Wir 
fahren wiederholt zu einem Erholungs-
aufenthalt ins wunderschöne norditalie-
nische Montegrotto bei Abano Therme. 
Schon zu Zeiten der alten Römer‘ war 
diese Region bekannt für Kuraufenthalte. 
Heutzutage sind die Heilkräfte der Ther-
malquellen und des Fango besonders bei 
deutschen Senioren sehr beliebt.

Das 4 Sterne Hotel Augustus Terme‘ ist 
elegant, verfügt über ein Hallenbad und 
drei Thermalschwimmbecken im Freien. 
Die Zimmer sind mit allem Komfort ein-
gerichtet. Nach ärztlicher Untersuchung 
ist es auch möglich Kuranwendungen zu 
genießen. Eine Schwitzgrotte mit Ther-
malwasser und Massagemöglichkeit ist 
auch vorhanden. Nachmittags an drei 
Tagen Halbtagesausflüge in die wun-
derschöne Umgebung unternehmen. Ein 
weiterer Tagesausflug nach Venedig ist 
geplant. Im Reisepreis eingeschlossen 
sind: Abholung zuhause mit Gepäckser-
vice zur Reisebus-Abfahrtsstelle in Fried-
richshafen und zurück, Betreuung durch 
erfahrenes DRK Team des Betreuten Rei-
sens. Pro 10 Teilnehmer eine Begleitung. 
Anmeldeschluss ist der 28. Januar 2013. 
Die Reise ist auch für Personen mit leich-

ten Gehbehinderungen geeignet.  Wenn 
Sie gerne mitreisen möchten oder noch 
Fragen haben, dann melden Sie sich bei  
Deutsches Rotes Kreuz, Rotkreuzstr. 2, 
88046 Friedrichshafen –Betreutes Reisen– 
Telefon: 07541-5040

Martin Hahn (MdL) 
lädt zum Besuch des Landtags

Martin Hahn (Grüne), Landtagsab-
geordneter des Bodenseekreises, lädt 
politisch interessierte Bürgerinnen und 
Bürger zu einem Besuch des Landtags in 
Stuttgart ein. Wer den Landtagsabgeord-
neten nach Stuttgart begleiten möchte, 
kann dies am Donnerstag, 13. Dezember 
2012 tun. Die Bürgerinnen und Bürger 
aus Langenargen und Umgebung haben 
die Möglichkeit, den Landtagsabgeord-
neten in Stuttgart bei ihrer Arbeit zuzu-
schauen und als Besucher an einer Ple-
narsitzung teilzunehmen.

Vom Bodenseekreis aus geht die Fahrt 
mit dem Zug in die Landeshauptstadt. 
Abfahrt ist um 9:15 Uhr. Um 13:45 Uhr 
beginnt der Besuch im Landtag und da-
nach treffen sich die Bürgerinnen und 
Bürger mit Martin Hahn. Im Anschluss 
an das Treffen gibt es noch ein gemeinsa-
mes Vesper mit dem Abgeordneten. Die 
Rückfahrt in Richtung Bodensee ist um 
17 Uhr geplant. Die Besucherzahl ist auf 
30 Personen begrenzt. Über eine verbind-
liche Anmeldung (Tel. 07551-9891192, 
Fax 07551-9893763, Email: info@martin-
hahn-mdl.de) würde sich Martin Hahn 
freuen.

Landratsamt sucht ehrenamtliche 
rechtliche Betreuer

Die Betreuungsbehörde des Landrat-
samtes Bodenseekreis sucht sozial enga-
gierte Menschen für die ehrenamtliche 
rechtliche Betreuung. Ein rechtlicher 
Betreuer ist gesetzlicher Vertreter, Ver-
trauensperson und Ansprechpartner für 
den betreuten Menschen. Er erledigt den 
Schriftverkehr, übernimmt Behörden-
gänge und trifft finanzielle Regelungen. 
Er klärt aber auch Ansprüche wie zum 
Beispiel auf Sozialhilfe, Arbeitslosen-
geld sowie Pflegeversicherung und ist 
Ansprechpartner für den Arzt oder das 
Heim. Interessenten für dieses Ehrenamt 
werden in Gesprächen und Veranstaltun-
gen des Landratsamtes in Zusammen-
arbeit mit dem für den Bodenseekreis 
zuständigen Betreuungsverein in das Be-
treuungswesen eingeführt. 

Für fast 3.000 Menschen besteht im 
Bodenseekreis eine rechtliche Betreu-
ung nach dem Betreuungsgesetz. Sie 
wird eingerichtet, wenn ein Volljähri-
ger wegen einer körperlichen, geistigen 
oder seelischen Behinderung nicht in der 
Lage ist, seine persönlichen Angelegen-
heiten selbst zu regeln. Nicht immer sind 
geeignete Familienmitglieder vorhanden 
und auch die Zahl der rechtlichen Be-
treuungen steigt, sodass für dieses wich-
tige und vertrauensvolle Ehrenamt recht-
liche Betreuer benötigt werden.

Weitere Infos: Landratsamt Bodensee-
kreis, Albrechtstraße 75, 88045 Fried-
richshafen, Constanze Maag, Tel.: 07541 
204-5287, E-Mail: constanze.maag@
bodenseekreis.de oder SKM Betreuungs-
verein, Kirchgasse 1, 88682 Salem, Emil 
Schuhmacher, Tel.: 07553 91201, E-Mail: 
schuhmacher@skm-bodensee.de

Fahrer gesucht
Das Deutsche Rote Kreuz bietet schon 

seit mehreren Jahren ambulante Betreu-
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St. Martin Langenargen

Samstag, 8. Dezember 2012
 6.00  Rorate mit anschl. Frühstück 

gestaltet vom Frauenbund 
Raum der Stille in der Marien-
kapelle den ganzen Nachmittag

17.05 Fünf nach Fünf vor Ort entfällt
18.00 Rosenkranz
18.30  Sonntag-Vorabendmesse mit  

Vorstellung der Erst-
kommunionkinder

Sonntag, 9. Dezember 2012
 9.30 Rosenkranz
10.00  Eucharistiefeier
10.00  Kinderkirche
11.15 Taufsonntag:

Kirchliche Nachrichten

14.00 u. 18.00 Rosenkranz
  Raum der Stille in der Marien-

kapelle den ganzen Nachmittag
18.30 Adventsandacht

Montag, 10. Dezember 2012
17.05 Fünf nach Fünf Adventsandacht 
18.00 Rosenkranz
18.30 Vesper

Dienstag, 11. Dezember 2012
17.05 Fünf nach Fünf Adventsandacht 
18.00 Rosenkranz
18.30  Eucharistiefeier im  

Lichterschein

Mittwoch, 12. Dezember 2012
 7.30  Schülergottesdienst
17.05 Fünf nach Fünf Adventsandacht 
18.00 Rosenkranz

Donnerstag, 13. Dezember 2012
 8.30 Eucharistiefeier
17.05 Fünf nach Fünf Adventsandacht 
18.00 Rosenkranz
18.30 Anbetung

Freitag, 14. Dezember 2012
14.00 Krippenspielprobe 
17.05 Fünf nach Fünf Adventsandacht 
18.00 Rosenkranz
18.30  Eucharistiefeier mit Aus-

sendung der Gottesmutter

Samstag, 15. Dezember 2012
 6.00  Rorate mit anschl. Frühstück ge-

staltet von der Kolpingfamilie
17.05  Fünf nach Fünf vor Ort:  

Im Gräbenen
17.45  Adventsbesinnung 
18.05 Rosenkranz
18.30 Sonntag-Vorabendmesse 

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 9. Dezember 2012
 8.30 Eucharistiefeier 

Dienstag, 11. Dezember 2012
17.00 Adventsandacht

Donnerstag, 13. Dezember 2012
18.00 Beichtgelegenheit
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Mitteilungen Langenargen

Einladung zur Kinderkirche
Wir lesen an allen vier Advents-
sonntagen die Geschichte: „Ma-
rias kleiner Esel“. Wir beginnen um 
10 Uhr im kath. Gemeindehaus.

Unsere Minis
treffen sich am So., 9.12. um 14.30 
Uhr zur Adventsfeier. In die-
sem Jahr wird dabei ein(e) neu-
er OberministrantIn gewählt. 

Advent in St. Martin
An den Anfang des Advent hat die 
kirchliche Liturgie das Psalmwort ge-
stellt: „Zu dir erhebe ich meine See-

le, mein Gott, auf dich vertraue ich 
… (Ps 24,1) Dieser Psalmvers vom 
Erheben des Herzens kann zu et-
was abenteuerlich Neuem und Groß-
em werden, wenn man anfängt in sei-
ne Wahrheit hineinzuwandern.   
An jedem Tag des Advents findet in St. 
Martin ein besonderer Adventsgottes-
dienst statt, in dem wir unsere Seele zu 
Gott erheben und so in seine und unse-
re Wahrheit „hineinwandern“ können.
von Montag bis Freitag die Advents- 
meditationen „Fünf nach Fünf“ (17.05 
Uhr); am Samstag ökumenisch ge-
staltet „vor Ort“. An den vier Ad-
ventsonntagen Adventsandachten 
(18.30 Uhr), die die Botschaft der Eu-
charistiefeier vertiefen (am 4. Ad-
ventsonntag als Bußandacht)
am Samstag vor dem 2. und 3. Ad-
vent um 6 Uhr eine Rorate-Mes-
se mit anschließendem Früh-
stück im Gemeindehaus.
Von Freitag, 7.12. bis zum 2. Advent-
sonntag wird die Marienkapelle in ei-
nen Raum der Stille verwandelt.

Zu den Rorate-Gottesdiensten 
in St. Martin am Sa., 8.12. und 15.12. 
um 6 Uhr mit anschließendem Früh-
stück laden wir freundlichst ein.

Einen Raum der Stille 
während des Weihnachtsmarktes in 
Langenargen in der St. Martin Kir-
che. Dort kann man die Hektik des 
Advents unterbrechen, für einen Mo-
ment zu sich selbst kommen und sich 
auf das große Ereignis der Mensch-
werdung Gottes einstimmen. Eine 
Lichtinsel und eine leere Krippe so-
wie andere Impulse berühren unsere 
Sinne und laden zum Verweilen ein. 
Der Raum ist offen während der Öff-
nungszeiten des Weihnachtsmarktes; 
jedoch nicht während den Heili-
gen Messen. Herzliche Einladung!

Bitte beachten Sie 
An alle Kinder:
Sternsingerproben sind am Sa., 8. / 
15. / 22. Dezember um 10 Uhr im Ge-
meindehaus! Wir laufen am 3. / 4. /
und 5. Januar und sammeln dies-
mal für Kinder in Tansania. 
Regina Weigl, Tel. 499469

Mitteilungen LA und Oberdorf
Die Erstkommunionvorbereitung 
hat begonnen! Unsere Erstkommu-
nionkinder verbringen einen Eröff-
nungsnachmittag an diesem Sa., 8.12. 
um 16.30 Uhr im Gemeindehaus. Bei 
der anschließenden Vorabendmes-
se stellen sich die Erstkommunion-
kinder aus Langenargen der Gemein-
de vor (die Oberdorfer Erstkommu-
nionkinder feiern den Gottesdienst 
am So., 9.12. um 8.30 Uhr mit).

ungsgruppen für Menschen mit einer 
Demenzerkrankung in Friedrichshafen 
an. Die Gruppen, die von einer Alten-
therapeutin und ehrenamtlichen Hel-
fern betreut werden, treffen sich jeweils 
Montag- und Mittwochnachmittag von 
14-17 Uhr. Wir bieten für diese Grup-
pe einen Fahrdienst an, der die Grup-
penteilnehmer mit einem Kleinbus ab-
holt und wieder nach Hause bringt. Für 
diesen Fahrdienst suchen wir weitere 
Fahrer. Erfahrung in der Führung von 
Kleinbussen wäre von Vorteil. Die Ein-
satzzeit beträgt pro Nachmittag ca. zwei 
Stunden. Was Sie im Jahreslauf an Zeit 
verschenken möchten, das entscheiden 
Sie. Wir bieten: eine sinnvolle Aufgabe, 
eine Aufwandsentschädigung; Arbeit im 
Team mit Gleichgesinnten.

Wenn Interessierte weitere Infos wün-
schen oder sich für dieses Ehrenamt be-
werben wollen, dann wenden sie sich an 
das Deutsche Rote Kreuz, Kreisverband 
Bodenseekreis e.V. in Friedrichshafen. 
Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Wer-
net, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Telefon: 
07541/504-126

Schulen und Beruf
Informationsveranstaltungen der 

Droste-Hülshoff-Schule in FN
Die Droste-Hülshoff-Schule im Beruf-

lichen Schulzentrum Friedrichshafen 
lädt jetzt auf Donnerstag, 13. Dezember 
2012 alle interessierten Schüler und El-
tern zu folgenden Informationsveranstal-
tungen ein:

Um 18:00 Uhr über die Berufskollegs  
für Gesundheit und Pflege I und II –

Um 19:30 Uhr über das Biotechnolo-
gische Gymnasium (BTG) und das Er-
nährungswissenschaftliche Gymnasium 
(EG) und über das Sozialwissenschaftli-
che Gymnasium (SG).

Intderessierte Schüler/-Innen und El-
tern finden uns im Beruflichen Schulzen-
trum Friedrichshafen, Steinbeisstr. 20-
26, 88046 Friedrichshafen. Tel.: 07541/ 
7003550.
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19. KULTURHERBST 
FÜR KLEINE LEUTE

von Oktober bis Dezember 2012 
in Langenargen und in Kressbronn

Donnerstag, 13. Dezember, 15.00 Uhr, 
Park-Café Lände Kressbronn

„Liverpool Goalie oder: Wie man 
die Schulzeit überlebt“

Mehrfach preisgekrönter Kinofilm 
aus Norwegen u.a. mit dem Gläsernen 
Bären der Generation Kplus auf der 
Berlinale 2011 und dem Don-Quijote-
Preis auf dem Kinderfilmfestival LU-
CAS in Frankfurt am Main. Für Kin-

der ab 10 Jahren, Eintritt
Der Kulturherbst für kleine Leute ist eine Veran-
staltungsreihe der Kultur büros und Büchereien 
von Langenargen + Kressbronn. Infos und Karten 
erhalten Interessierte bei der Tourist-Info Langen-
argen, Tel. 07543/ 9330-92 & bei der Bücherei Lan-

genargen, Tel. 07543/2559

Herbergsuche – Frauentragen
In den Pfarrgemeinden St. Martin 
und St. Wendelin haben sich im letz-
ten Jahren einige Familien zusam-
mengefunden, die die Tradition der 
Herbergssuche (auch Frauentragen 
genannt) erhalten wollen. Eine Mari-
enstatue wird in der Adventszeit von 
Familie zu Familie getragen, jeweils 
mit einer kurzen Andacht willkom-
men geheißen und beherbergt. Zeit 
ist auch eingeplant zum gemütlichen 
Beisammensein. Wer Interesse hat, 
kann sich telefonisch bei A. Zodel, 
Tel. 2727 melden. Die Marienfigur in 
unserer Wohnung kann uns den Sinn 
der Adventszeit bewusster machen. 
Die Begegnungen beim Überbrin-
gen der Madonna bieten Gelegenheit 
zu Austausch und Gespräch. Schließ-
lich macht uns die Herbergssuche auf 
eine wichtige christliche Grundhal-
tung aufmerksam: Wie aufnahmebreit 
sind wir für Gott und Not leidenden 
Menschen? Die Segnung und Aussen-
dung ist vorgesehen am Fr., 14.12. im 
Abendgottesdienst um 18:30 Uhr.

Zum Hausgebet im Advent
läuten am Mo., 10.12. um 19.30 Uhr un-
sere Glocken. Gebetstexte zum Haus-
gebet liegen am Schriftenstand aus. 

Zur Krippenausstellung 
mit Krippen von Werner Dillmann 
aus Langenargen sind alle Interes-
sierten ins kath. Gemeindehaus ein-
geladen; am Sa., 15.12. von 14-19 Uhr 
und am So., 16.12. von 10-18 Uhr.

Sammeln Sie Briefmarken!
Auch in diesem Jahr wird in der Kir-
che „St. Martin“ ein Sammelkarton 
für gebrauchte Briefmarken aufge-
stellt. Hier werden bis 31.01.13 von 
Umschlägen ausgeschnittene (aber 
nicht abgelöste) Briefmarken gesam-
melt. Mit dem Verkaufserlös unterstüt-
zen wir die Missionsarbeit der Franzis-
kanerinnen aus dem Kloster Reute.

Seelsorgeeinheit

Siedler von Catan spielen am 15. Dez.
Das letzte Mal treffen wir uns dieses 
Jahr, um dem Siedlerspiel zu frönen im 
Kirchengemeindesaal in Mariabrunn, 
Montfortstraße 4. Alle möglichen neu-
en und alten Versionen werden dabei 
zum Zuge kommen – für Jugendliche 
ab 12 Jahren und Erwachsene. An-
melden kann man sich bis 13. Dezem-
ber bei diakon.dieter.walser@web.de, 
pfarramt.mariabrunn@t-online.de, Fax 
07541/981000 oder Tel. 07541/82352.

Super Sonder Aktion
zum Zeitenwechsel 2012 – 
Frauen, Männer, Jugendliche
Wir treffen uns alle zusammen am 21. 

der Eintritt ist frei, um eine
Kollekte zur Deckung der Un-
kosten wird gebeten!

Einladung zum Offenen Abend
am Dienstag, 11. Dezember 2012 in  
Langenargen im Gemeindesaal  
um 20 Uhr:
Windstille. Gedanken zum Welt-
gericht. Notizen und Fragmente.
Pfarrer Ulrich Fentzloff.
Es gibt so viele Katastrophen, so 
viele Zeichen, die jeden Menschen 
nachdenklich fragen lassen, wie lan-
ge diese Erde noch Bestand hat.
Kaum jemand, der sich nicht zuwei-
len fragte, wie lange das alles noch 
gut gehen soll. Dennoch ist der Ge-
danke, eines Weltgerichts, das Bild 
vom Jüngsten Tag, dem heutigen
Menschen sehr fremd geworden.
Der Vortrag von Pfarrer Fentz-
loff entfaltet die Bedeutung der Ge-
richtsrede gerade für den heutigen
Menschen und zeigt, wie viel Gna-
de und Schönheit sich darin verbirgt.
Herzliche Einladung!

Hinweis Adventskonzert
am 16.12.2012 um 18.00 Uhr in der 
Friedenskirche. Wir freuen uns, Sie 
zu einem Adventskonzert in unserer 
Friedenskirche, gestaltet von jungen
Menschen aus unserer Gemeinde 
einladen zu dürfen.
Achtung, geänderte Anfangszeit! 

Evangelisches Pfarramt Langenargen
Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, Tele-
fon: 2469, Fax: 912 683, E-Mail: <Pfarr-
amt.Langenargen@elk-wue.de>, In-
ternet: <www.ev-kirche-langenargen.
de> Pfarrbüro: Di, Mi, Do 9:00-12:30.

Neuapostolische Kirche

Kontakt Neuapostolische Kirche unter
E-Mail info.nak-langen argen@gmx.de

Dezember gegen Abend zu einem ele-
mentösen Auftakt in Mariabrunn. 
Dann geht es getrennt durch die Nacht: 
Jugendliche von 12 bis 16 Jahren im 
Kallers mit Karaoke, Filmen, Kicker-
turnier, Cocktails …, die Frauen (er-
wachsen und ab 16 Jahren) mit den 
12 Archetypen der Frauen durch den 
Lebenskreis in einer Installation der 
Künstlerin Brigitte Meßmer im Kir-
chengemeindesaal und die Männer 
(erwachsen und ab 16 Jahren) im und 
am Tipi im Wald mit Survivalakti-
onen, Seelennamen, Basteleien … Am 
nächsten Morgen, 22. Dezember tref-
fen wir uns wieder zu einem gemein-
samen Frühstück. Infos und Anmel-
dung bis 17. Dezember bei diakon.
dieter.walser@web.de, www.spirit-fan-
tasy-power.vpweb.de, T. 07541/82352.
Kath. Pfarramt St. Martin und  
St. Wendelin: Telefon 2463, Marktplatz 26, 
88085 Langenargen – Büro geöffnet: 
Mo, Di von 8:30 bis 11:30 Uhr, 
Do-Nachmittag von 16-18 Uhr. 
Internet: www.st-martin-langenargen.
de oder www.st-wendelin-oberdorf.de

Ev. Kirche Langenargen 
und Eriskirch-Schlatt

Samstag, 8. Dezember
14.00  Taufe

Sonntag, 9. Dezember – 2.Advent
 9.00   Gottesdienst in Langenar-

gen (Pfarrerin Neveling)
10.15   Gottesdienst in Eriskirch 

(Pfarrerin Neveling) 
Hl. Abendmahl

Montag, 10. Dezember
14.00  Verwitwetenkreis - Adventsfeier
15.00  Probe Krippenspiel

Dienstag, 11. Dezember
17.00  VCP Pfadfinder
20.00  Offener Abend / Gemeindesaal

Mittwoch, 12. Dezember
15.30  Konfirmandenunterricht
17.30  VCP Pfadfinder
19.00  VCP Pfadfinder
20.30   Gitarrengruppe Cantiamo 

in Eriskirch

Donnerstag, 13. Dezember
15.15  VCP Pfadfinder
17.00  VCP Pfadfinder
20.00  Kirchenchorprobe

Konzert in Friedrichshafen
Das Jugendwerk Ravensburg
informiert über einen besonderen 
Abend für jede Altersgruppe und lädt 
zu einem Konzert am 8. Dezember 
mit den Künstlern Claas P. Jambor
& Arne Kopfermann in die Erlöserkir-
che Friedrichshafen, Lilienstrasse 
15/2 ein. Das Konzert beginnt um 
19.00 Uhr, Einlass ist ab 18.30 Uhr, 
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In diesem Jahr ganz im Zeichen des Dankes und der Verabschiedung 
des großen Förderers der JMS Rolf Müller – das 

Adventskonzert der Jugendmusikschule Langenargen
Unsere Bilder auf dieser Seite: Den musikali-
schen Auftakt machte der Spielkreis, gefolgt 
vom Vororchester – Immer wieder beeindru-
ckend, wie MD Gerd Lanz neben der musi-
schen Ausbildung auch viele kleine „Confe-
renciers“ heranzieht, ihnen die Nervosität 
nimmt, vor so einem großen Publikum die 
Ansage zu machen – Musikleher Stefan Heitz 
(mit Nikolaus-Zipfelmütze) lobt seine kleinen 
Musiker/-Innen – Rolf Müller (unten) durf-
te insgesamt 30 jugendliche Preisträger von 
regionalen/überregionalen Wettbewerben 
dank der FJK-Stiftung auszeichnen.

In der rappelvolllen Festhalle nahm die Lan-
genargener Jugendmusikschule wieder einmal die 
Gelegenheit wahr, beim Adventskonzert mit den 
musikalischen Vorträgen das Gelernte und das 
hohe Niveau der JMS einer breiten Öffentlichkeit 
vorzustellen. Der Spielkreis eröffnete mit „Advent-
lichen Weisen“, dann das Vororchester unter der 
Leitung von Stefan Heitz mit „Springtime“, „Fluch 
der Karibik“, „Never forget your friends“ „Smoke 
on the water“ und dem herrlichen Weihnachtslied 
„Tochter Zion“. 

Das Jugendblasorchester dann unter der Leitung 
von MD Gerd Lanz zum Auftakt mit „Herbei oh ihr 
Gläubigen“, einem der schönsten Weihnachtslie-
der. Danach begrüßte Bürgermeister Rolf Müller 
und zeichnete Preisträger von landesweiten Wett-
bewerben aus. Dabei erinnerte er auch an die Pro-
bleme der Gründungszeit anfangs seiner Amtszeit 
und weiß um die Erfolgsgeschichte der JMS, die 
sehr viel mit dem Musikdirektor zu tun hat: „Sie 

Herr Lanz waren und sind ein wahrer Glücksfall für 
Langenargen“. Unterstrichen wurde diese Aussage 
mit langanhaltendem Beifall der Besucher; eben-
so dankbarer Beifall für Rolf Müller, der sich auch 
von der JMS als Bürgermeister verabschiedete und 
stolz auf diese 30 Jahre mit den Jugendlichen zu-
rückblickt. Auch die Sprecher der JMS bedankten 
sich bei Rolf Müller mit einem Erinnerungspräsent, 
ebenso der Förderverein. Musik stand auch noch 
auf dem Programm: Das Jugendblasorchester 
zeigte beachtliches Können bei der „Renaissance-
Suite“, „Celtic Flutes mit den Flöten-Solisten Han-
nah Schütz und Sophia Tenbrock. „One moment in 
time“ und „Holiday Cheer“ leiteten dann zu Pause 
über; hier bewirtete der Förderkreis mit Getränken 
und selbstgefertigten appetitlichem „Finger-Food“.

Der zweite Teil des abwechslungsreichen Pro-
gramms wurde dann eröffnet mit dem „Colonel Bo-
gey March“, dem folgte „Pearl Harbor“. Bei „Mo-
vie Blockbusters“ glänzten die aus Altersgründen 
ausscheidenden Jugendlichen mit Showeinlagen zu 
den entsprechenden Filmmusiken wie Harry Potter, 
das Titanic-Liebespaar, Zorro u.a. „John Williams: 
Symphonic Soundtracks“ leitete dann über zu 
„Time to Say Goodbye“, dem Anlass entsprechend 
natürlich Rolf Müller zum Abschied gewidmet. Zu-
vor zeigte sich dieser überwältigt und recht gerührt 
über die Aufführung eines Teils der Jugendmusik-
schul-Lehrkräfte unter Leitung von Andrea Grözin-
ger und Stefan Heitz mit der gelungenen Chor-Ge-
sangseinlage, mit eigenen Texten über: „30 Jahre 
Rolf Müller – Bürgermeister in Langenargen“. hh
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Oben: Das 73 Jugendliche starke Jugend-
blasorchester – Darunter: Charly Bernhard 
und Angelika Breyer vom Förderverein der 
JMS; sie bedankten sich zum Abschied beim 
großen Förderer Rolf Müller – Daneben: 
Der Vertreter der russischen Gesandtschaft 
erinnert an die geknüpften Bande und ge-
genseitigen Besuche St. Petersburg / LA – 
Darunter: Die aus Altersgründen ausschei-
denden Jugendlichen verabschieden sich 
mit einer gekonnten Parodie von den Lehr-
kräften und Kameraden/-Innen – Unten: Ein 
Teil der JMS-Lehrkräfte bedankte sich beim 
Bürgermeister mit „Die launische Forelle 
nach Müllers Art“. Super! hh
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VdK- 
Familie 

Langenar-
gen 

mit tradi-
tioneller 
Advents-

feier 
im 

Münzhof

Schon seit Jahrzehnten lädt der Ortsverband des VdK seine Mitglieder samt Partner zu Adventsfeiern ein. Vorsitzender Ernst Zizler durfte 
dazu im Münzhof Bürgermeister Rolf Müller, Pfarrer Ulrich Steck und neben weiteren Gästen auch die leitenden Funktionäre der Nach-
barvereine und des Kreisverbandes begrüßen. Musikalisch begleiteten gekonnt die „Jungen Oldies“ mit passenden Weisen den stilvollen 
Nachmittag. Andreas Sponar vom Landratsamt lobte in seinem Grußwort die gute Zusammenarbeit seiner Behörde mit den Ansprech-
partnern des Ortsvereins Langenargen, Bürgermeister Rolf Müller selbst unterstrich dies ebenfalls und verabschiedete sich in seiner  

Eigenschaft als Bürgermeister mit guten Wünschen, nicht ohne noch einen Spenden-
scheck zu überreichen. Ernst Zizler selbst ging in seiner Begrüßung gekonnt auf die Ad-
ventszeit ein und versprach, sich mit besten Kräften auch weiterhin für die Belange aller 
Mitglieder in jeder Lebenslage einzusetzen. Für das neue Jahr wünschte er: Schauen Sie 
einfach gelassener in die Zukunft und überbewerten Sie vorallem kleine alltägliche Pro-
bleme nicht! Pfarrer Ulrich Steck fand die richtigen Worte zu Advent und Weihnachten: 
Ein kleiner ‚unnützer‘ Baumwollfaden fand zusammen mit einer kleiner Menge Wachs 
doch noch seine Bestimmung, so klein beide auch waren, als sie sich zusammen ta-
ten, brachten sie als Kerze doch etwas Licht in die Welt – Dunkelheit hell machen, es 
überall zu versuchen“ das war seine besinnliche Botschaft. Traditionell gab es natürlich 
Kaffee und hervorragende Torten und Kuchen und die ebenfalls gewohnte Tafel Ritter-
Schokolade von der Karl-Fränkel-Stiftung. Mit Vorträgen netter Gedichte und Geschich-
ten bereicherte Annemarie Heilig den besinnlichen Nachmittag im herrlich dekorierten 
Münzhof mit Äpfeln vom Obsthof Kraus und Tannenzweigen von Peter Trautwein sowie 
gestifteten Weihnachts-Dekokugeln von Helene Lanz.   hh

Adventsnachmittag 
für Senioren im Münzhof

Guter Brauch ist es in Langenargen schon 
seit Jahrzehnten, dass die Gemeinde, die 
katholische und evangelische Kirchenge-
meinde zusammen mit der Senioren-Begeg-
nungs-Stätte Anfang Dezember zu einem 
Adventsnachmittag in den Münzhof einlädt. 
Nicht nur ein kurzweiliges Unterhaltungs-
programm, sondern auch die Verpflegung 
mit gestifteten Kuchen und Kaffee sowie 

Getränken aller Art sorgt dann auch jedes Jahr für ein volles Haus – der Busfahrdienst, or-
ganisiert von der SBS – sorgte auch bei widrigen Wetterverhältnissen für gesundes An- und 
Nachhausekommen. Helfer und vorallem Helferinnen der Kirchengemeinden wie Frauen-
bund etc. bedienten die älteren Mitbürger/-Innen bestens. Ein besonderes Highlight durfte 
Hauptamtsleiter Hans-Peter Bitzer heuer ankündigen: Das Bodensee-Alphorntrio spielte 
gekonnt auf und zwar nicht nur bekannte Stücke aus den Alpenländern, sondern dazwischen auch modern arrangierte Werke. Sehr 
interessant dabei die fundierten Erklärungen über das Instrument und die Spielweise. Bürgermeister Rolf Müller ließ es sich gerade 
auch heuer nicht nehmen, die Anwesenden zu begrüßen, war es doch sein letzter Besuch als amtierender Bürgermeister. Er drückte un-
ter anderem seinen Dank aus an alle Ehrenamtlichen und zeigt sich sehr stolz auf die „Erfolgsgeschichte“ SBS. Der Beiratsvorsitzende 
dieser vorbildlichen Einrichtung, Reinhold Terwart, nahm dann die Gelegenheit wahr und bedankte sich ganz besonders beim Initiator 
und „Vater“ der SBS sehr herzlich. Da der Schultes auf persönliche Geschenke anlässlich seiner Verabschiedung verzichtet, übergab 
Terwart einen Scheck über 1000,– Euro als Beitritt der SBS zur derzeit anlaufenden „Bürgerstiftung“. Das kam natürlich beim Bürger-
meister ebenso gut an wie das vom Cafeteriateam gebackene und von Edelgard Göpper übereichte Gebäck zum 68-sten Geburtstag Rolf 
Müllers. Pfarrer Ulrich Steck erinnerte an diesem ökumenischen Adventsnachmittag auch im Auftrag von Pfarrer Ulrich Fentzloff an die 
Vorweihnachtszeit mit besinnlichen Gedanken. Nach dem gemeinsam gesungenen und von Andrea Grözinger am Klavier begleiteten 
„Tochter Zion“ konnte sie mit jugendlichen Mitgliedern ihrer Gesangs- und Klavierklasse der Jugendmusikschule gut gefallen. Ein-
drucksvoll, was die beiden siebenjährigen Klavierschüler und der etwas ältere Junge schon können, die älteren Gesangsschülerinnen 
beeindruckten jedoch ebenso. Bei weiteren Musikstücken der Alphornbläser verging die Zeit wie im Fluge.  hh
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Geschäftsräume von der Sparkas-
se belegt und von 1945 bis 1948 
nutzen die Franzosen den Laden 
für ihr Economat, aber auch teil-
weise als Schuhmacherwerkstatt.

Nach der Währungsreform führt 
die Familie Breyer ihr Geschäft 
wieder selbst. Um vor Plünderun-
gen der französischen Besatzer 
verschont zu bleiben, werden ab 
1945 Teile des Warenangebots in 
den Zwischenböden des Hauses 
versteckt und finden sich – längst 
vergessen geglaubt – nach und 
nach wieder. Später erweist sich 
die französische Garnison als 
treue Kundschaft, nicht zuletzt 
deshalb, weil im Geschäft auch 
französisch gesprochen wird. 
Nach dem Tod Joseph Breyers 
1973 findet ein weiterer Genera-
tionswechsel statt: Sohn Siegfried 
und seine Ehefrau Luise werden 

Geschäftsinhaber. Zu dieser Zeit 
befindet sich außer dem üblichen 
Warensortiment noch ein Kassen-
schalter der Sparkasse LASPA und 
eine kleine Zweigstelle der würt-
tembergischen Feuerversicherung 
im Laden. Nun soll von Grund auf 
saniert und modernisiert werden. 
Die Ladenfläche wird teilunterkel-
lert, beim Umbau finden sich sogar 
noch Steine von der alten Ruine 
des Schloss Montfort. Zwischen 
zwei angrenzenden Häusern ste-
hend, ist es ein schwieriges Unter-
fangen, das Geschäft gefahrlos zu 
renovieren. So wird das Haus wäh-
rend der Umbauphase zu beiden 
Seiten abgestützt – quasi wie auf 
einer Sänfte – auf waagrechtlie-
genden Holzbalken getragen. Herr 
Stecher, Maurer der Fa. Waldvogel, 
hatte während seiner Arbeit am 

Anna Manal, die Urgroßmutter 
des heutigen Besitzers, Gerhard 
Breyer, angestellt als Köchin im 
Schloss Montfort, gründet 1880 
nach dem Tode ihres Ehemanns, 
dem Malermeister, das Geschäft 
am Marktplatz 6. Zehn 
Jahre später, 1890, 
heiratet sie den Brau-
er Alois Breyer, der 
sich fortan ebenfalls 
um die Belange des 
Geschäfts kümmert. 
Angeboten werden 
Kerzen, Öllampen und 
Dochte, wobei sich das 
Warensortiment bald 
auf Geschirr, Besteck, Biergläser 
und Lampen erweitert. Das heu-
te noch existierende Kassenbuch 
von 1890 weist einen illustren 
Kundenstamm auf. So finden sich 
beispielsweise Einträge über Ein-
käufe der Firmen Bass & Keller, 
der Fa. Kaufmann, dem Sägewerk 
Baumann, der Gemeinde- und Kir-
chenpflege u.v.m. Auch dokumen-
tiert das Kassenbuch nachweislich 
Einkäufe von Prinzessin Luise von 
Schloss Montfort. Diese erwirkt, 
dass Anna Breyer eine lebenslange 
Rente vom Schloss erhalten soll.

1925 heiratet der gemeinsame 
Sohn Joseph Laura Breyer, geb. 
Mayer, aus Oberreitnau, und das 
Paar führt das Geschäft im Sinne 
der Eltern fort.  Nicht nur eine ge-
wisse Geschäftstüchtigkeit, auch 
um männliche Kundschaft in den 
Laden zu locken, lässt sich Joseph 
Breyer eine Genehmigung für den 
Tabakwarenkleinhandel ertei-
len und bietet nun Zigarren und 
sonstige Tabakwaren an, die in 
der Regel am Sonntag nach dem 
Kirchgang eingekauft werden. Ge-
gen Ende des Krieges werden die 

Haus oftmals die Sorge, bei einem 
Einsturz nicht mehr rechtzeitig das 
Gebäude verlassen zu können. 
Ihm sei jedoch eine grundsolide 
Arbeit zu bescheinigen – der Keller 
ist komplett wasserdicht; auch bei 
Hochwasser sei noch niemals Was-
ser in das Gebäude eingedrungen.

Das Sortiment wächst stetig 
und Sohn Gerhard übernimmt 
1993 den Einzelhandelsbetrieb. 
2002 entschließt man sich, die 
Ladeneinrichtung wiederum  neu 
zu gestalten. Die bewährte Pas-
sage jedoch soll erhal-
ten bleiben – lassen 
sich die präsentierten 
Waren doch auch bei 
Regenwetter in Ruhe 
begutachten;  und um 
den Duktus der Fassade 
bewahren zu können, 
werden in aufwändiger 
Detailarbeit neue, dop-
peltverglaste Scheiben 
in die  alten Rahmen 
eingesetzt. 

Weisen nicht jeden 
Montagmorgen Brey-
ers Schaufenster die 
von Kinderhänden 
durch Speiseeis ver-
schmutzten Schmier-
spuren auf, so ist dies 
ein Signal an die La-
deninhaber, die Schau-
fenster wieder neu und 
aufregender zu gestal-
ten. Ein Schmunzeln entlockt zu 
dieser Zeit jedem Schaufenster-
gucker ein Schild mitten in der 
Pracht der ausgestellten Objekte, 
auf dem geschrieben steht: Un-
ser Schaufenster bietet nur eine 
k l e i n e  Auswahl des gesamten 
Sortiments. 

Heute werden die beiden La-
denbesitzer Gerhard und Angelika 
Breyer unterstützt von drei Mitar-
beitern, die unisono bekäftigen, 
dass die Arbeit in diesem Geschäft 
viel Freude bereite. Der Kunden-
stamm des Geschäfts besteht zu 
einem Großteil aus einheimischen 
Stammkunden und im Sommer 
tummeln sich Touristen vor und 
im Geschäft. Mittlerweile ist das 
Warenangebot auf ein Maximum 
angwachsen, so finden sich neben 
gängigen Haushaltswaren jegli-
cher Art auch Spielzeug, Schmuck, 
Uhren usw. Einen Boom erfahren 
die Breyers regelmäßig während 
der Weihnachtszeit aufgrund der 

Im Monfort-Boten werden in 
unregelmässigen Abständen 
Langenargener Ladengeschäf-
te vorgestellt. An dieser Stelle 
berichten wir über die Entste-
hungsgeschichte, den Werde-
gang und die Besonderheiten 
der Geschäfte und deren Inha-
ber – Die zweite Reportage gilt 
dem Haushaltswarengeschäft  
BReyeR betrieben von

Gerhard und 
Angelika Breyer

am Marktplatz 6

Verteilung aufwändig gedruckter 
Prospekte. Die Zufriedenheit der 
beiden Ladeninhaber birgt eine 
gewisse Leichtigkeit und Ent-
schleunigung, die man in großen 
Geschäften stets vermisst.

Die LadenAG appeliert an die 
Langenargener: Immer erst bei 
Breyers reinschauen – man wird 
stets gut beraten, und was nicht 
auf Lager ist, kann in den meisten 
Fällen bestellt werden – auch unter 
der vielsagenden E-mail-Adresse: 
breyer@ist-einmalig.de

Weihnachts-
Einkauf

Jeder Kunde erhält 
bis Weihnachten 

einen Glücksstern 
als kleines Präsent!


